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gür fcle 9iitmmcr(ruiiii fcer Äompagnfcn fcer fctnbfnirtcn ©djüften:
batalDcnc Ift blc JfJcibcnfolge, In roelcber fcle Äantone in '.'Irt.

33 oer SffillltärcrganlfatUn aufgefüllt finfc, mafjgebenfc,

Sffiir erfueben ©Ic Ijlcoon cntfprcdjcnfce SBormctfung ju ncfimen.

(SBom 18. Sunt 1875.)

Sffiir bccfjrcn un« Sbnen fcle ÜJilttbclfung ju madicn, fcafj jur
SBerineftung »on Ucbclpänfccn, wcld)c fcureb blc »Bereinigung ber

6appfiiirefrutcnfct)ulc II mit fcer ©eMeefpjlcr«bl(tung«fd)ule für
biäberlge Slfpiranten II. Älaffe entftct)cn würben, fca« ©epatte*

ntent oeren Trennung angeorbnet unfc blc @cn(ccfpjier«b!(fcung«<

fdjulc in SBerbinbung mit ber in Süridj Pattpntcnfccn SlrtWetfc*

ofpjicrJbifoungäffbule auf fcen 20. Dftober bl« 20. ©ejember

fcftgefeftt bat.

©er Sffiaffendjcf fce« fflcnle Ifi beauftragt wotfcen, fcen betref*

fenfccn Äantonen fcie »eitern crforfcetlldjen SRftUjcifungen jugeben

ju faffen.

2>a§ 6cntrat:6omite ber ©djnmjertfdjcn Dfftjtcrgs
©efcKfttjaft an bie ZU. Äantonalfcfttonen.

graucnfclfc, fcen 20. Sunf 1875.

Sffiaff enbrüber!
Sffiir baben fca« ©djmcljcrlfdjc Dffljfertfeft, werdje« laut S8e*

fd)lufj fcer ©eneralocrfantmfung In Slarau oom 18. Sluguft 1873,
fcle« Sibr in grauenfelb ftattfinben fott auf ben 17., 18. unfc

19. 3ulf fcftgefeftt.

(Si Ijt ba« jwelte Wal, fcafj fcle fd)weljer!fd)c Dfpjier« :®efctt»

fdiaft fieb in fcem ^auptotte fce« Äanton« Tbttrgatt »erfammelt.
©a« erfte SRal war c« oor 4t Sabren unfc bllfcct jene SBerfamm*

lung Infoferne einen beroorragenten ÜJfoment In fcer ©cfdiidjte tc«

SBereine«, at« fle jugtefd) fca« erfte geft war, weldic« überbaupt
oon fcer Im oorbetgebcnfcen Sabre fcurd) 3ürdtcrlfdse unfc tynx-.
gaulfcbc Dfpifere gegrünfcetcn fflefellfdjaft gefdert wurfce.

Sffiie tamal« ftetjen wir audj beute wieber »or einem wlebtlgcn

Stbfdjrftte fn fcer (Sntwlcflung unfere« SBcrcfn«feben«. ©djon
fcurdj fcle ©cnerafoerfatnmtung in Slavau Ifl eine Sfteslpon fcer

($cfcü*fdiaft«ftatuten angeregt unfc ju fclcfcm (Snbe eine Äommlf*
fion ernannt worfcen, weldje fcer näcbften ©cnerafoerfammlung
fadibejüilfcbe Slntrage flcllen follte. ©le SBorfdjläge fclefcr Äom*

mlfficn finfc Sbnen bereit« mltgctbcift worfcen unb wirb nun In

gtaiicnfelb bfe grage ber 9leuergan(fatlen ber ©efcttfdjaft jur
(Sritftfjcltung gelanaen.

Sffia« jcfcedj »or Sfffcm unferem gefle SBebeutung geben muß,

fft ber Umfdiwttng fcer feit fcer SBerfammlung in Slarau burd)

Slnnabme ber neuen !8unte«»crfaffuug unb ber neuen SD?(lltär*

organifation In tem ©cbwcijcrffdjen OTIlllärwcfen eingetreten ifl.
Cf« 1(1 Mcrburdj ein foldjer gertfdjritt fcfnflctjtlla) fce« Sfclc«, wcl=

dje« fpejiett aud) unfere ©efeHfdjaft fid) gefeftt bat, ermögtfdjt
Worten tafj wobl mebr tctin je fcen ©djwcherlfdicn Dffijleren
fcer SInlafj gegeben ijt, fieb ju einem frcljen gefle ju »eriammeln.

um fcen fo lange »ergeben« angcflrcbtcn tSrfolg ;u feiern unfc

ju neuem ©treben ftd) ju ermuntern.
Sffienn fcaber ter bcfdjcifccnc gcflert aud) nidjt bie ©cnüffe

bieten fann, wetdje anterwärt« fdjon geboten worfcen fittb, fo

glauben wir fcecb beffen jtt fcürfen fcag fca« Sntereffe on fcer

©adie felb|i un« eine rege Sbeflnatjme an fcem beoorflcbenten

gefle fidiern witfc.

©a« Pfentrafcomite bat pdj bemübt abgefcfjen »on fcer grage
fcer ©tatutenreoffion, nod; für anfcere intcrefTante SBerbanfclung«*

gcgenftänfce ju forgen. (Sin Sraftanbum, weldje« fca« Sntereffe

»orjuriswclfe fcffeln fcütfte witfc fca« »on £errn Dberft gclfj in
SBern übernommene Jflefcrat über fcen SBottjug fce« ©efefte« bc
treffen* fcfe neue SKidtärerganifatien fein. Sffielterc Sflefetatc

werten In ten ©Iftnnaen fcer einjelnen ©eftionen am erften geft»

tage fcle grage fcer Dicfrutlrung fcct bctrtffenfcen SBaffengattungen

jur SBcrbantlung bringen, ©djlfefjtid) ifl un« »on §crrn ©tab«*
major Scllwegcr ein SBortrag übet fcie ©djladjt jugefagt, weldje
1799 jwifdjen Deflctrclefjern unb granjofen bei graucnfclfc ftatt*

gefutifcett bat, unfc bcabftdjikcn wir, am Deadimlttag tr« erften

^efttagc« fca« In unmittelbarer SRitjc fce« gejlctle« befinfcltcbc

©cbtadjtfclfc ju begeben unb un« fcurd) fcen SRcfctentcn an Drt
unb ©teile tie (ntcreffantcren ©efeebtämomente sorträgcn ju taf*

fen. (Serralnfatten werfcen au«gctt)cilt.)
Sffiie fca« (Scntrafcomfte wlrfc abet aud) fca« lofalc geftfomlte

c« pd) angelegen fefn laffen, für einen gcnuprcleb.cn SBcrlauf be«

geftc« ju forgen unfc ebenfo witfc ble (Sinwobnerfdjaft grauen*

felb« iljr SRöglldjPc« tfjun ble fefibefuftjenben DfPjiere auf«
gtcunfclidjPe ju empfangen. Sfflfr mieberbolcn e« jwar nodjmal«,

rafj unfere SNIttct befdjeften pnfc; aber »lcttefd)t wirb gerabe fcle*

fer UmPanb baju bienen, eine tepo wobttfjuenfccrc unb frobere

fepilcbe ©tlmmung ju weden, infccm er fcle geftgenoPcn ju einem

gefefligeten unb gcmütf)Ilcberen Sufammcnfebcn »erefnfgt.

Sn bfefer .f offmiug lafcen wit bfe SDtitglfcfcer unferer ©efctl*
fibaft ju rcd)t jablreldjcm SBefudje fce« beporpebenfcen gePe« ein.

SKit famcrafcfdjaftffdjcm ©rufje

3m Slufträge bt§ (Eentralcmtttte,

©et ?Dräfibent:

©gloff, Dberp.
©er Slftuar:

SBacbmann, Dbertleutenant.

sprogramm
für fca«

(Siligenijffifäje DffijierSfeft in grauenfelb
ben 17., 18. unfc 19. Suli 1875.

©am«tag, fcen 17. Sutf.
4 Utjr SJcadjmlttag«: (Smpfang be« abtretenfccn (Sentralcomlte

unb ber S8crcln«fabne, fowie ber Slbgeorbneten ber ©eftionen im
SBabnbef. SBcgtüfjung.

5 Ubr : ©Iftung fcer Slbgcorfcneten fcer fantonalen ©eftfonen Im
9}atbbau«faale.

6 Uf)r: SlttStbeititng fcer Ditartlerbittet« unfc fcer gep* unfc

SEerrafnfarten ebcnfcafelbp.

8 Ubr: ©efettige Unterbaltung auf bem @d)üftenplaft.

©onntag fcen 18. Sulf.
6 ttfjr: Sagwadje.
8 Ubr: ©Iftung fcer einjelnen Sffiaffengattungcn.

al Äommantcpab, ©cbüften unfc Snfantcrle Im ©rofjratbefaale.

b) ©eneraipab, ©enfe unb Slrtitterie fm Sfeorlefaaf ber Äa*

ferne.

c) Äaoallcrfe im ©apljof jum „Äreuj."
d) Äommiffatiat in ber Äantonäfdjutc.

e) ©anftät im ,,gatfen."

f) Suftij im „Jöwcn."

127* Ubr: SKIttagcffcn im (Sifcgenöfpfdjen Scugbau«.

21/} Ubr: Slbmarfd) auf fca« ©djladjtfclt bei Jpuben jum
©cnfmat »on ©eneral Sffieber. SBcgebcn fce« £errafn« bl« Dber*

flrd) unb SBlöttlf. JRücfmarfd) butd) bfe ©tafct jum ©djüften»

tfaft.
SKontag ben 19. Sulf.

6 Ul)t: Sagwadje.

8 Ubr: Sammlung fcer DfPjiere auf ber ffjromcnate unb

gabnenübergabe.

9 Uljr: gePjug fn bfe eoangclifdje Äirdje in folgenber Drb*

nung:
al SJhtpf.

b) ©le beiben ßcnttalcomlteJ m't ber gab.ne.

c) ©le (SbrcngäRe.

d) ©le gePcomltc«.

e) ©fc Dfpjicte fn SJiottenfolonnen.

Sftactj SBeenbfgung fcer SBerbanfctungcn Sßeglcltung fcer gabne

jum 9!eglerung«gcbättfce.

1V> Ubr: ©djlupbanfett.
©lftlnftfon«jcla)en.

Gfentratcemite: rott)e unb weljje SRofette.

(Smpfang* unb Duartlerfomlte: blaue Sftofettc.
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Für dic Niimmerirung der Kompagnicn der kcmbii'irtcn Schützcn-

bataillonc ist dic Ncibcnfolgc, in wclcher dic Kantone in Art.
3Z der Militärorganisation aufgeführt sind, maßgebend.

Wir ersuchen Sic hievon entsprechende Vormerkung zu nehmen.

(Vom 18. Juni 1875.)

Wir bcchren uns Jhncn dic Mitthcilung zu machcn, daß zur

Vermeidung von UebelstZnden, welche durch die Vereinigung dcr

Saxpeiirrckrutenschule II mit dcr MenieofsizicrSbildungSschule für
bisberlge Aspiranten II. Klasse cntstchcn würdcn, daê Départe-

ment deren Trennung angeordnet und die GcnicofsizierSbildnngS-

schulc in Verbindung mit dcr in Zürich stattsindcndcn Artillerie-

ofsizicrSbildungsschule ans den 20. Oktober bis 20. Dezember

festgesetzt hat.

Der Waffenchcf dcS Venie ist bcauftragt wordcn, dcn bctrcf-

fcnden Kantoncn die weitcrn crfordcrlichcn Mittheilungen ziige-
hen zu lassen.

Das Central-Comite der Schweizerischen Offiziers-
Gesellschaft an die Tit. Kantonalsektionen.

Fraucnfcld, den 20. Juni 1875.

Waffenbrüder!
Wir haben das Schweizerische Ofsiziersfest, welches laut

Beschluß der Generalversammlung in Aarau vom 18. August 137Z,
die« Jübr in Frauenfeld stattsindcn soll, auf dcn 17., 18, und

i9, Juli festgesetzt.

E? ist da« zweite Mal, daß die schweizerische Ofsiziers Gesellschaft

sich in dem Hanptorte de« Kanton« Tburgau versammelt.

Da« crste Mal war cS vor 4l Jahren nnd btldct jene Versammlung

insofern? cincn hervorragenden Momcnt in dcr Gcfchichtc dcê

Vereines, als sie zugleich das crste Fest war, welches übcrbaupt
»on tcr tm vorhergebcnden Jahre dnrcb Zürcherische nnd

Thurgauische Offniere gegründeten Krsellschaft gcfelcrt wnrde.

Wie damals stchcn wir auch heute wieder vcr einem wichtigen

Abschnitte in der Entwicklung unseres Vcrcinslcbens. Schon

durch die Generalversammlung in Aaran ist einc Revision dcr

IVkscllschaftSstatuten angcregt und zu diesem Ende eine Kommission

crnannt worden, wclche dcr nächsten Generalversammlung
sachbezüzliche Anträge stcllen sollte. Die Vorschläge dicscr

Kommission sind Jbncn bcrcit« mitgetheilt worden und wird nnn in

Frauenfeld die Frage der Neuorganisation dcr Gesellschaft zur
Entscheidung gelangen.

WaS jedoch vor Allem unserem Feste Bedeutung geben mnß,
ist der Umschwung, der seit der Versammlung in Aarau durch

Annahme dcr neuen Bundesverfassung und der neuen

Militärorganisation in dem Schweizerischen Militärwefen eingcirctcn ist.

ES tst hierdurch cin solcher Fortschritt hinsichtlich des Zieles, welche«

speziell auch unscrc Gesellschaft sich gcsetzt hat, crmöqlicht

worden, daß wobl mcbr denn je den Schwclrcrischcn Ofsizieren
der Anlast gegeben ist, sich zu einem frohen Fcste zu veiiammeln,

um den so lange vergebens angestrebten Erfolg zu feiern und

zu neuem Streben sich zu crmuntern.
Wcnn dabcr dcr bescheidene Fcstort auch nicht die Genüsse

bieten kann, welche anderwärts schon geboten worden sind, so

glauben wtr dock besten zn dürfen, daß da« Interesse an der

Sache selbst uns eine rege Theilnahme an dem bevorstehenden

Fcste sichern wird.
Da« Ccntralcomite bat sich bemüht, abgesehen von der Frage

der Statutenrevision, ncch für andere Interessante VerhandlungS-

gcgenstände zu sorgen. Ein Traktandum, welches daS Interesse

vorzugsweise fesseln dürfte, wird das »on Hcrrn Obcrst Fciß in
Bcrn übernommene Referat über den Vollzug des Gesetzes bc>

treffend dtc neue Militärorganisation sein. Weitere Referate

werden tn dcn Sitzungen dcr einzelnen Sektionen am ersten Festtage

die Frage der Rekrutirung der betreffenden Waffengattungen

zur Verhandlung bringcn. Schließlich ist uns vvn Hirrn Stabsmajvr

Zellweger cin Vortrag übcr die Schlacht zugesagt, wclche

1793 zwischen Oestcrreichern und Franzosen bei Frauenfeld ststt-

gcfmidcn hat, und beabsichtigen wir, am Nachmittag deS crstcn

FcsttagcS da« in unmittelbarer Nihe dcS Fcstorte« befindliche

Schlachtfeld zu bcgehcn und uns durch dcn Nefcrenicn an Ort
nnd Stelle die interessanteren GcfcchtSmomcnte vortragen zu
lassen. (Terrainkarten wcrdcn auSgctheilt.)

Wic das Ccntralcomite «ird aber auch das lokale Festkomtte

cs sich angclcgcn scin lassen, für einen genußreichen Verlauf des

Festes zu sorgen und ebenso wird die Einwohnerschaft Fraucnfeld«

ihr Möglichstes thun, die festbcsuchenden Ofsiziere auf's
Freundlichste zu cmpfangcn. Wir wiedcrholcn eS zwar nochmals,

daß unscre Mittcl bescheiden sind; aber vielleicht wird gerade dieser

Umstand dazu dienen, cine dcsto Wohlthuendcrc und frohere

festliche Stimmung zu wecken, indcm cr die Festgenosscn zu cinem

geselligeren und gcinüthlichercn Zusammcnlebcn «ereinigt.

Jn dieser Hoffnung laden wir die Mitglieder unserer Gesellschaft

zn rccht zahlreichem Besuche des bevorstehcnden Fcstcs ein.

Mit kamcradschaftlichcm Gruße

Im Auftrage des Ccntralcomite,

Der Präsident:

Egloff, Oberst.

Der Aktuar:

Bach mann, Oberlieutenant.

Programm
für daS

Eidgenössische Ofsiziersfest in Frauenfeld
den 17., 13. und 19, Juli 1875.

Samstag, den 17. Juli.
4 Uhr Nachmittag«: Empfang des abtretenden Eentralcomtte

unb der Vcrcinsfahne, sowie der Abgeordneten der Sektionen im
Babnhof. Begrüßung,

5 Uhr : Sitzung dcr Abgcordnetcn der kantonalcn Sektionen im
NathbcmSsaalc.

6 Uhr: AuSthcilung der QnartierbilletS und der Fest- und

Terrainkarten ebendaselbst,

8 Uhr: Gesellige Unterhaltung auf dem Schützenplatz.

Sonntag den 18. Juli.
6 Uhr: Tagwache.

8 Uhr: Sitzung der einzelnen Waffengattungen.
«,1 Kommandostab, Schützen und Jnfantcrie Im GroßrathSfaale.

b) Generalstab, Genie und Artillerie im Theoriesaal der

Kaserne.

«) Kavallerie im Gasthof zum „Kreuz."
à) Kommissariat tn der KantonSfchule.

e) Sanität im ,,Falkcn."
k> Justiz Im „Löwen."

12'/> Uhr: Mittagessen im Eidgenössischen Zeughaus.

2^2 Uhr: Abmarsch ans das Schlachtfeld bet Huben zum
Denkmal von General Weber. Begehen des Terrains bis Ober-

kirch und Plättli. Rückmarsch durch die Stadt zum Schützen-

Platz,

Montag den 19. Juli.
i> Uhr: Tagwache.

8 Uhr: Sammlung dcr Ofsiziere auf dcr Promenade und

Fahnenübergabe

9 Uhr: Festzug in die evangelische Kirche in folgender Ordnung

:

»1 Musik.

li) Die beiden EcntralcomiteZ mit der Fahne.

«) Die Ehrengäste.

à) Die FegcomiteS.

e) Die Ofsiziere in Nottcnkolonnen.

Nach Beendigung der Verhandlungen Begleitung der Fahne

zum RegternngSgebände.

l'/s Uhr: Schlußbankett.

Distinktionszcichen.

Ccntralcomite: rothe und weiße Rosette.

Empfang- und Ouartierkomite: blaue Rosette.
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